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1 –Zwischenbericht
Wir haben noch nicht die Schlussfolgerung der Kommission auf unseren Zwischenbericht vom 30.September 2008 erhalten. Dagegen hat das IFP am 30. Dezember eine Überweisung der Kommission bekommen die 40% der Gesamtsumme der Subvention darstellt. Diese zweite Überweisung hing von der Auswertung für die Kommission durch die externen Experten ab. Wir haben keine Verringerung des Budgets, was bedeutet, dass unser Projekt zwischen „annehmbar“ und „sehr gut“ bewertet worden sein muss. Wir hoffen, die Evaluation durch die Experten beim nächsten Leitungskomitee vorstellen zu können.
Eine Überweisung in Höhe von 20% des jedem Partner bewilligten Zuschusses ist am 15. Januar 2009 an jeden Partner überwiesen worden. Sie haben auch eine Kopie der Excel-Tabelle erhalten, die der Kommission  mit dem Zwischenbericht geschickt worden war. Diese Tabelle muss weiter mit den übernommenen Ausgaben fortgesetzt werden. Dazu ist ein Tagesordnungspunkt bei der nächsten Sitzung vorgesehen.

Die vierte Überweisung, die wieder 20% des Zuschusses darstellt (damit 80% insgesamt) wird im April nach einer weiteren Überprüfung der Finanztabelle geleistet. Die letzte Überweisung wird nach der Einsendung des Schlussberichts am 30. September 2009 und den Schlussfolgerungen der Kommission erfolgen. Daher muss eine Vorauszahlung für die eingegangenen Zahlungsverpflichtungen erfolgen.
2- Das Aus- und Weiterbildungsmodul und die Entwicklung der Webseite  

Die neue Version der Webseite, die auch das Modul enthält, steht noch nicht zur Verfügung. Wir sind derzeit im Vergleich zum Zeitplan in Verspätung. Es fehlen uns noch ausgefüllte Tabellen.

Damit wir keine Verspätungen anhäufen,  müssen die ausgefüllten Tabellen so schnell wie möglich uns zugesandt werden! Es bleibt jetzt nur noch der Monat Februar, um in den Partnerländern das Modul mit Zielgruppen, mit Lehrern auszuprobieren und eine Evaluation durchzuführen.
Die Evaluationsformulare sind fertig. Sie finden sie als Anlage in Englisch, Deutsch und Französisch. Sie müssen möglicherweise noch in die anderen Partnersprachen übersetzt und an Lehrer verteilt werden. Wir werden dann damit beginnen, die Antworten und Bemerkungen beim nächsten Leitungskomitee zu analysieren.
Daher ist Eile geboten, wenn wir den Zeitplan einhalten wollen !
Die 4. Projektphase, wie sie beschlossen und auch von der Kommission als durchzuführen erklärt worden ist, beginnt mit März 2009: Die Umsetzung und endgültige Fassung des Moduls auf der Basis der Erprobung. Die Fertigstellung des Produkts durch unterschiedliche Medien (Webseite und DVD)
Unsere Webseite kann und sollte weiterhin inhaltlich entwickelt werden.
Sie können uns weiter neue Zusätze besonders für die Achsen 3 und 4 eingeben (Zeitdokumente, Orte der Erinnerung, Museen…) sowie auch für die Materialien (Bibliografien Internetseiten, Filmverzeichnisse…). Diese Teile werden ebenfalls dem Modul hinzugefügt.
3- Leitungskomitee 4:  Lille, 6. und 7. März 2009
Das Ort für das nächste Leitungstreffen, das ursprünglich in Lüttich stattfinden sollte, wird aus Organisationsgründen geändert.
Es findet im IFP, 236, Rue du Faubourg de Roubaix in Lille statt.
Die Tagesordnung erhalten Sie im Newsletter für Februar.

Wir sind derzeit mit dem Museum „In Flanders Field“ in Ypern wegen einer geführten Besichtigung am Freitag, dem 6. März in Kontakt, wobei wir dann auch unser Projekt vorstellen können. 
In diesem Zusammenhang vergessen Sie nicht, weiterhin  Disseminationsformulare in unsere Webseite einzugeben.
Um Sie bestens unterzubringen – die Hotelbelegungen in Lille sind sehr groß – bitten wir Sie, uns so schnell wie möglich (durch Mail an Frédéric Rousselle) Ihre Reservierungen zuzusenden.

Weg der Verfügbarkeit reservieren wir in den Hotels Ibis Opéra oder Bahnhof, die beide im Stadtzentrum liegen.
